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14 Kleinere Mitteilü.rigen un Rezensionen
Wenn der ertf. den katholischen Archäologen vorwirft, ass S1e

nNntier dem Banne des Dogma’s schreiben, hat selber ın selner
„Voraussetzungslosen Wiıissenschaft‘ auf jeder Seite endenz-Archäologie
betrieben.

Dr H Brück, weıil. 1SChHhO VO  a Mainz, Lehrbuch der Kirchenge-
schichte für akademische Vorlesungen un ZUMM Selbststudium Neunte,
teilweise umgearbeitete Auflage hege. V, Dr chmi  6 Prof. T’heol

1SC Priesterseminar Mainz. Münster 1 1906 Aschendorff.
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Der Weg ZUWUr Vollkommenheit ist afich für die Schreiber un Heraus-
geber VOLN Kirchengeschichten e1in recht Jangsamer. Gar schnell
fliesst ihnen der Bach der Kinzelforschung VOT4US, Ihn auszuschöpfen
ıst. unmöglich. Darum darf INn C auch em Herausgeber des Brück  ,7?
schen Lehrbuches nıcht &KAar sehr verübeln, ass manches i1hm
vorbeigeronnen 1St, WAas CTr nıcht gemerkt hat Da ist Hunk ufmerk-
Samner KEWESCNH. Obwohl Sse1n Lehrbuch eine weit geringere Seitenzahl
haft, ist die neuste Literatur doch 1el reichlicher verwertiet Da quf-
gezählt. Beinahe jede Stichprobe beweilst das In manchen, Wenn aqauch
nıcht 1n den wichtigsten Punkten ist das ENTDUC VO  e rück och
nıcht ber das ahr 1884 hinaus.

Kıner euerung wıird die nächste Auflage das 'Tor weıter öffnen
MUSSeEeN?! der Angabe der wichtigsten kiırchengeschichtlichen Probleme.
Wenn e1In eNTDUC der Kirchengeschichte den Eindruck erweckt, als
Sselen alle seline arstellungen gesichert, wird wenig anregende
T3a en Der Eınbliek 1n die lebendige Worschung ist Ja auch für
1ele interessanter alg der Überbliek ber die SCWONNECNCH Resultate.

'
Diese Neuauflage des alten, erprobten ehrbuchs lässt einen alten,

noch nıcht erprobten Wunsch NneVu aufleben: ehrhbücher ollten eigent-
ıch L1LUL von Fachmännern geschrieben werden; WHachmann für die GAaNZC,
neunzehnhundertjährige Kirchengeschichte sein, ist bısher ohl auch
den bedeutendsten Historikern nicht gelungen; Wnnn wird einmal eın
„Lehrbuch der altehristlichen Kirchengeschichte* VO  ; einem WFachmann,
eiIn „Lehrbuch der mittelalterlichen Kirchengeschichte* VON einem 7WE]-
ten Wachmann, eın „Lehrbue der neuzeitlichen Kirchengeschichte‘‘ VOIN

einem dritten Fachmann erscheinen? Dann wird der gewlissenhafteA E a ba Student nicht mehr KEZWUNGEN seln, dreı ehrbüche der GANZCH KIr-
chengeschichte kaufen

Bis ZUL Verwir  ichung dieses Wunsches bleibe dem Brück’schen
Lehrbuche UNsSeTe Kmpfehlung nd der Wunsch einer zehnten, wlieder
verbesserten Auflage.
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